Balanced Scorecard (BSC)�
�
Definition


Strat. Managementsystem (Planungs-, Steuerungs- und Kontrollinstrument) der Verknüpfung versch. Steuergrößen lang- und kurzfristiger, finanzieller und nichtfinanzieller  Kriterien (( balanced) anhand von Kennzahlen (( score), die mit darunter liegenden Ursachen verknüpft werden.





Vorgehen


ausgehend von Vision dynamische Festlegung von strat. Zielen bzgl. der Aspekte Finanzen, Kundenorientierung, interne Abläufe und Mitarbeiter


Bildung von Ursache-Wirkungsmodellen für jedes Ziel


Bildung von Messgrößen für jedes Ziel


Herunterbrechen und Operationalisieren der Ziele bis auf Abteilungsebene





Ziele


Abkehr von nur gewinnorientierte Zukunftsbewertung


Operationalisierung der Vision


�
�
Benchmarking�
�
Begriff


zielgerichteter, kontinuierlicher Prozess, bei dem Vergleichsobjekte möglichst branchenunabhängig verglichen werden.  


Dabei werden Unterschiede, Ursachen und Verbesserungsmöglichkeiten ermittelt


Ziel: Leistungslücken gegenüber Konkurrenten zu reduzieren/schließen bzw. Leistungsvorsprünge auszubauen, um Spitzenleistungen („best practices) zu etablieren und so eine wettbewerbsfähige Position zu erreichen


Funktionen: strat. Planungs-, Vorhersage-, Kreativitäts-, Produkt/Prozess-Vergleichs- und Zielsetzungsfunktion.


�
�
Arten


intern: Vergleich von Prozessen/Funktion innerhalb des U. ( Denkanstöße


extern:


Wettbewerbsbenchmarking: Vergleich mit direkten Konkurrenten


Funkt. Benchmarking:  Vergleich der eigenen Produkte/Prozesse mit branchenfremden Unternehmen ( hohes Innovationspotenzial


Vergleich in branchenunabh. Bereichen wie HR ( schwierige Übertragbarkeit, höchstes Innovationspotenzial


�
�
Phasen:


Zielsetzung


Bildung Benchmarking-Team


Benchmarking-Partner bestimmen: 


Daten sammeln und analysieren


Maßnahmen ableiten und Umsetzen


�
�
Probleme


führt zu Imitation, nicht zum Übertreffen von Konkurrenten


Kann Innovationen verhindern (Schlechtes mit schlechterem Vergleichen und gut finden)


Akzeptanzprobleme


Inkompatibilität der „besseren Prozesse“ mit der eigenen U.kultur


�
�
Kanban





Ein in Japan entworfenes System der dezentralen Produktionssteuerung, bei dem jede Produktionsstufe ihre Vorstufe steuert. Ziel des KANBAN-Systems ist es, auf allen Fertigungsstufen eine just-in-time-production zu erreichen, um damit den Materialbestand zu reduzieren und eine hohe Termineinhaltung zu gewährleisten.
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Zusammenfassung Planung
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